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NANA CHIGUSAKAORU SUGIMURA
Sie ist im 3. Jahr der Highschool, 
Vizepräsidentin des Schülerparlaments 
und ein Leichtathletik-Ass. Sie möchte 
Rechtsanwältin werden und strebt eine 
Aufnahme auf der renommierten Toudai-Uni 
an. Sie ist ehrgeizig und grübelt viel nach, 
aber mithilfe ihrer „Abwechslungen“ mit 
Kaoru bewältigt sie ihren Alltag. Kochen 
kann sie überhaupt nicht.

Er ist im 3. Jahr der Highschool. In der 
Schule kommt er nicht mit und wird 
„Kimomura“* genannt. Sein Hobby ist es, 
in SM-Fantasien zu schwelgen. Er ist in 
die Nachbarstochter Nana verliebt. Er 
betreibt „Abwechslungen“ mit ihr, und um 
ihr schulisches Niveau zu erreichen, lernt 
er nun fleißig für die Aufnahmeprüfungen. 
Er ist fingerfertig.

MATHEMATIK

* Wortspiel mit Kaorus Namen, etwa: „Ekelpaket“



Die männliche Jungfrau Kaoru schmachtet nach seiner Kindheitsfreundin und 
Nachbarstochter Nana und verliert sich in entsprechenden Fantasien. ❤ Dank 
einer Mischung aus Wunder und Zufall kommt es dazu, dass die beiden beginnen, 
amateurhaft SM-Spiele nachzuahmen – und diese neue Freizeitbeschäftigung 
nennen sie „Abwechslung“. Nach und nach machen Nana, Kaoru und Ryouko mit 
ihren Abwechslungen immer mehr Fortschritte, und nun rückt die Zeit der Prüfungen 
näher. Diese Geschichte erzählt von ihrer intensiven Zeit als 18-Jährige. Die Zeit des 
letzten Highschool-Jahres kommt nur einmal im Leben, und sie ist … erotisch! ❤

RYOUKO TACHI

MITSUKO TACHIBANA

Sie ist im 3. Jahr der Highschool. Sie geht 
in eine andere Schule als Nana und Kaoru 
und ist das Ass in ihrer Leichtathletik-
AG. mit ihrem stoisch-optimistischen 
Charakter gesellt sie sich manchmal zu 
Nanas und Kaorus Abwechslungen hinzu. Sie 
begleitet und unterstützt die Beziehung 
zwischen den beiden. Findet sie neuerdings 
Gefallen an Kaoru? Manchmal ist sie ein 
ziemliches Dummerchen.

Sie betreibt einen Sexshop, und als 
Partnerin von Sarashina-Sensei ist sie eine 
authentische Masochistin. Sie führt Nana 
und Kaoru behutsam und kompetent in die 
Welt des SM ein.
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KAPITEL 1: VERTRAG ZWISCHEN HERR UND SKLAVIN
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du 
bist eine 
perverse 
sklavin …

… ist 
ein tolles 
gefühl!

das 
tut gut, 
was?

… das 
seil ins 
fleisch 
schnei-

det!

wenn der 
körper 
unfrei 
wird!

das …

hah

STREICH

KNZ

KNZ

FHP

KNZ

wenn 
…

hff!!

ZURRSCHAUDER

SCHAUDER

SCHAUDER

zitter



hah

… 
nana!



man 
muss jedes 

einzelne 
abspritzen 

zu würdigen 
wissen!

ihr seid 
gewohn-

heitsmässi-
ge wichser, 

oder?

exakt!

… die 
man so 
kriegt?

und was 
hat das mit 
den porno-
handzet-
teln zu 
tun …

weil ein 
erfülltes 
leben viel 
erfüllte 

onanie be-
inhaltet!

ein ima-
ginäres 
facial?

genau, 
yagami! 

du hast’s 
erfasst!

das 
gefühl ist 
so dreckig 
und geil!!

einen 
handzettel 
aus dem 

laden als 
wichsvor-

lage benut-
zen …

… und 
dann 
in das 

gesicht 
absprit-

zen!!

und 
die ent-
sorgung 
ist leicht 
… einfach 
zerknüllen 
und weg-
werfen.

ah … 
und so ein 
handzettel 
ist ja auch 
umsonst!

na, 
wie ist 
meine 
idee?

ihr 
dürft 
sie mir 
gerne 

klauen!



im kran-
kenhaus 
herrscht 

onanie-ver-
bot … das 
war sicher 

hart!

was ist los, 
kaoru? ich 

dachte, du bist 
schon weg … 
sei nicht so 
schroff!

hört auf 
mit dem the-
ma onanie, 

während ich 
am essen 

bin!!

was 
machst 
du denn 

da?!

kaoru
!!

ja, man 
hat so gut 
wie keine 
privat-
sphäre.

na 
ja, 
weil 
…

nein … 
es ging 
nicht.

wie-
so? du 
warst 
doch 

alleine!

genau! 
deine mut-
ter ist ja 
jetzt aus-
ser haus, 

oder?

und nach 
der ent-
lassung 
hast du’s 
krachen 
lassen?

ha ha



nein, 
danke! 
lass 
mich 
los!!

kaoru! 
kannst 
du ge-
hen?

du
brauchst
kalzium

!!

das hab 
ich schon 

geahnt und 
dir des-

wegen ein 
bento mitge-

bracht!

ist das 
dein ganzes 

mittagessen? 
ein süsses 
brötchen

?!

ah! nicht 
runter-
fallen!

halt 
dich gut 

fest!

wo 
denn?!

nana!

lass 
mich run-
ter, ver-
dammt!!

schau 
mal! 

kaoru 
…

grab

pack

plapper

plapper

plapper

plapper



also 
tschüss, 
sempai!

hör 
auf!! ich 
kann mei-
ne hände 
benut-
zen!!

willst 
du mich 
etwa 

füttern
?!

ja, bis 
später!

hörst 
du mir zu, 

nana?!

was 
für ein 

verhältnis 
haben die 
eigentlich, 

sie und 
…

… 
der mit 
dem ko-
mischen 
gesicht

?!

KLAPP

kaoru! 
brauchst 
du noch 
lange?

… soll 
sich, um sie 
zu retten, 
das bein 

gebrochen 
haben.

und 
er …

sie sind 
kindheits-
freunde, 
heisst 

es.

verfolg 
mich nicht 
bis aufs 
klo!!!

aber sind 
die nicht ein 
bisschen zu 
vertraut 
miteinan-

der?

sind 
die 

etwa 
…



wo 
bist 
du?

kaoru
?

fertig!

die zwei? 
du meinst, 
die sind ein 

paar?

kao-
ru?

hier, 
für 
dich!

DAMPF

DAMPF DAMPF

DAMPF



du musst 
auf gute 

ernährung 
achten!

ein 
eintopf mit 
ganz viel 
kalzium!

oh 
gott 
…

endlich 
alleine!

also dann! 
wenn was 
ist, ruf 
mich!

ich bin 
im zimmer 
nebenan.

j-ja, ist 
gut. geh 
schon!

aber es 
freut mich 

schon.

oh 
mann 
…

das 
hat sie 
verges-

sen.

nana!

SNIFF SNIFF

KLAPP

ähehe

RÜLPS


